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Masciadri im Mandat die Bauverwaltung 

unterstützen.

Peter Masciadri danken wir an dieser Stelle 

herzlich für seinen Einsatz und sein Enga-

gement zugunsten unserer Gemeinde und 

freuen uns, in den nächsten Monaten wei-

ter mit ihm zusammenarbeiten zu können.

Anstellung Saskia Weber  

als Gemeindeschreiber Stell

vertreterin per 1. Mai 2024

Florence Wyss wechselte zu einer ande-

ren bernischen Gemeinde und hat die 

Gemeinde Laupen Ende Februar verlas-

sen. Wir danken ihr herzlich für die tolle 

Zusammenarbeit und wünschen ihr für 

die neue Herausforderung viel Erfolg!

Als neue Gemeindeschreiber-Stellvertre-

terin konnte ab 1. Mai 2024 die 24-jäh-

«Der Grand Canyon, mal etwas anders: Teil I»

Auch das ist eine wahre Geschichte!

Der Grand Canyon – die 500 Kilometer lange, bis 
zu 25 Kilometer breite und bis zu 1‘800 Meter 
tiefe Schlucht – entsteht durch das geologische 
Phänomen der Antezedenz. Das ganze Gebiet vom 
Grand Canyon liegt auf einem Hochplateau. Es 
geht immer hinauf, wenn man zum Grand Canyon 
fährt. Warum ist der Colorado River aber so doof, 
sich mühsam durch das Gestein durchzufressen, 
statt einfach drum herum zu fliessen. Die Antwort 
ist ganz einfach. Seit fünfzig Millionen Jahren hebt 
sich das Coloradoplateau an, allerdings so lang-
sam, dass der Fluss immer schön in seinem Bett 
bleiben kann. 

«Mein Name ist Lopez de Cardenas und dies habe 
ich zu berichten: Plötzlich hört die Erde unter mei-
nen Füssen auf. Ich blicke hinab und sehe einen 
Abgrund, so tief, so gewaltig, dass mir die Worte 
fehlen, ihn zu beschreiben. Tief unten glitzert der 
«Farbige Fluss, der Rio Colorado». Dieser Bericht 
– aus dem Jahre 1540 – stammt vom Hauptmann 
Garcia Lopez de Cardenas. Er führt einen Trupp 
von 25 spanischen Goldsuchern an. Er ist der 
erste Weisse, der den Grand Canyon sieht. Erst 
300 Jahre später kommen wieder Weisse hier hin. 
Sie haben den Auftrag, das Gebiet zu vermessen. 
Ich zitiere Leutnant Joseph C. Iron: «Wir sind die 
ersten Weissen, die diese wertlose Gegend besu-
chen, und wir werden zweifellos auch die letzten 
sein». Er täuscht sich grad doppelt. Er ist – wie vor-
hin beschrieben – nicht der erste. Und – wie die 
heutigen Besuchermassen zeigen – ist er auch nicht 
der letzte. 

Beeindruckt von seinem Besuch im Jahre 1908, 
schlägt der damalige Präsident Theodore Roosevelt 
vor, dieses Gebiet unter Naturschutz zu stellen. Im 
Jahr 1919 wird der Grand Canyon Nationalpark 
gegründet. 

Die Eintrittsgebühr beträgt 40 Dollar. Dieses 
Geld wird gebraucht für die Infrastruktur, für die 
Parkrangers, für neue Trails, für Zeltplätze. Wegen 
den fünf Millionen Besuchern pro Jahr gibt es im 
Sommer regelmässig einen Verkehrskollaps. «Der 
Park wird zu Tode geliebt». So formuliert es ein 
Journalist von «National Geographic». 90% von 
den Besuchern bleiben nur einen Tag. Sie verbrin-
gen weniger als eine Stunde ausserhalb von ihrem 
Auto. Wir machen es anders. Wir wollen hinunter-
steigen bis zum Colorado River. 

Meine nächste Geschichte heisst: «Der Grand Can-
yon, mal etwas anders: Teil II». Tom Glur
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Medienmitteilung

Sitzung des Gemeinderates  

vom 27.02.2024

Personelles

Anstellung Thomas Bigler  

als Bauverwalter per 1. Juli 2024

Peter Masciadri lässt sich frühzeitig per 

Ende Februar pensionieren. Seine Nach-

folge tritt am 1. Juli 2024 Thomas Bigler 

an. Thomas Bigler ist in Neuenegg auf-

gewachsen, verheiratet und hat zwei 

Kinder. Er hat in der Privatwirtschaft 

verschiedene verantwortungsvolle Erfah-

rungen gesammelt, sich weitergebildet 

und arbeitete zuletzt als Leiter Liegen-

schaften und Sachbearbeiter Bauver-

waltung in Neuenegg. Thomas Bigler 

verfügt über das Diplom Bernischer Bau-

verwalter. 

Überbrückungsmassnahme

Bis Thomas Bigler im Amt und eingeführt 

ist, werden Eveline Kocher und Peter 

http://www.laupen.ch
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Wir wünsche Saskia Weber und Thomas 

Bigler einen guten Abschluss und freuen 

uns auf die Zusammenarbeit mit ihnen 

und Franz Brülhart.

Gemeinderat Laupen

rige Saskia Weber verpflichtet werden. 

Frau Weber arbeitet aktuell auf der Bau-

verwaltung Schwarzenburg. Sie schliesst 

im April 2024 den Fachausweislehrgang 

Bernische Gemeindefachfrau ab und wird 

ihre Ausbildung mit dem Führungslehr-

gang Bernisches Gemeindekader fortset-

zen.

Überbrückungsmassnahme

Die Gemeindeschreiberei wird ab 1. April 

2024 mit einer Gemeindefachfrau der 

Firma Abplanalp-Ramsauer AG temporär 

unterstützt.

Franz Brülhart

Franz Brülhart ist seit dem 1. Dezember 

2023 für den ruhenden Verkehr verant-

wortlich (Ausstellen von Ordnungsbussen) 

und als Gemeindeweibel (Amts- und Voll-

zugshilfe, Zustellungen) tätig. Herr Brül-

hart verfügt über langjährige Erfahrung 

als ehemaliger Mitarbeiter der Kantonspo-

lizei Bern.

Arealentwicklungsstrategie Bahnaue Laupen

Die Gemeinde Laupen prüft im Rahmen 

vom Projekt «Entwicklung Bahnaue» 

zusammen mit der Beratungsfirma plan-

val, der Raumplanungsfirma BHP Raum-

plan und der Nichtständigen Kommission 

Bahnaue verschiedene Entwicklungssze-

narien für das Areal. Die Nichtständigen 

Kommission setzt sich aus interessierten 

Personen aus der Bevölkerung von Laupen 

zusammen, welche sich auf einen Aufruf 

der Gemeinde gemeldet haben. 

Im Zentrum des Prozesses steht dabei die 

Klärung der raumplanerischen Rahmenbe-

dingungen, die Ermittlung der Bedürfnisse 

und Nutzungsideen sowie darauf aufbau-

end die Festlegung einer Arealentwick-

lungsstrategie für die Bahnaue.

Meilensteine im Projekt:

Nach dem Projektstart Ende 2023 wurden 

die raumplanerischen Rahmenbedingun-

gen ermittelt.

Darauf folgten im März 2024 zwei Inno-

vationsworkshops (siehe Bild), in wel-

chen zusammen mit der Nichtständigen 

Kommission sowie weiteren Interessens-

vertreterinnen und -vertretern aus der 

Bevölkerung Bedürfnisse verschiedener 

Akteursgruppen ermittelt und erste Nut-

zungsideen entwickelt wurden. Im Zeit-

raum von April bis Mai 2024 erarbeitet 

das Projektteam basierend auf Erkennt-

nissen aus den Workshops und den Rah-

menbedingungen Entwicklungsszenarien 

für das Areal. Im Juni 2024 werden die 

Entwicklungsszenarien mit der Nichtstän-

digen Kommission reflektiert, bevor sie 

im Sommer der Gesamtbevölkerung von 

Laupen im Rahmen einer Online-Umfrage 

vorgelegt werden. Von Oktober bis 

Dezember 2024 werden die Szenarien 

finalisiert und die Entwicklungsstrategie 

für die Bahnaue in Abstimmung mit der 

Nichtständigen Kommission ausgearbei-

tet.

Mitwirkung der Bevölkerung:

Zwischen Juli und September 2024 besteht 

für die Bewohnerinnen und Bewohner 

von Laupen die Möglichkeit im Rahmen 

einer Online-Umfrage Rückmeldungen 

zu den Entwicklungsszenarien zu geben. 

Die Umfrage dient dazu, herauszufinden, 

welche der 2–3 Entwicklungsszenarien 

bei der Bevölkerung am meisten Anklang 

finden und warum und welche Vor- und 

Nachteile die Bevölkerung in den verschie-

denen Szenarien sieht. Weitere Informati-

onen folgen zu gegebener Zeit.
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mach mit

alle Infos & 

Wettbewerb

Zähl mit uns die Vögel !

Gewinne einen  
Swarovski-Kinder- 
feld stecher 
oder ein BirdLife- 
T-Shirt!
Unter allen Kindern, die bei 
der «Stunde der Garten
vögel» mitmachen, ver
losen wir vier Kinder feld
stecher MY JUNIOR von 
Swarovski im Wert von je 
Fr. 480.–!  Die Feldstecher 
haben eine hervorragende 
optische Leistung (28 mm 
Objektiv) und 7fache Ver
grösserung. Zudem verlo
sen wir fünf KinderTShirts 
von BirdLife (siehe Seite 
28). Erwachsene können 
weitere Preise gewinnen.

An der «Stunde der Gartenvögel» vom 8.–12. 
Mai zählt die ganze Schweiz die Vögel! Pack 
deinen Feldstecher und mach mit – es gibt sogar 
viele Preise zu gewinnen.

Diese Aktion solltest du nicht 
verpassen: Sei auch du da
bei, wenn die ganze Schweiz 
die Vögel zählt! Am besten 
schreibst du dir das Datum 
der «Stunde der Garten
vögel» gleich dick in deine 
Agenda: Sie findet vom 8. bis 
am 12. Mai statt. 

Mitmachen ist einfach: Du 
setzt dich eine Stunde lang 
in den Garten oder auf den 
Balkon und zählst alle Vögel, 
die du siehst. Um die Vögel 
zu bestimmen, kannst du den 
BirdLifeFeldführer «Vögel 
der Schweiz» nehmen oder 
ein Vogelbuch. Oder lade 
den Flyer mit den häufigsten 
Arten auf der Website www.
birdlife.ch/sdg herunter. Ver
suche beim Beobachten, kei

nen Vogel doppelt zu zählen. 
Wenn also eine Amsel immer 
wieder in den Garten fliegt, 
schreibst du sie nur einmal 
auf. Danach kannst du Koni 
deine Beobachtungen unter 
www.birdlife.ch/sdg melden.  
Es gibt tolle Preise zu gewin
nen (siehe Kasten). Alle Infos 
dazu findest du unter www.
birdlife.ch/sdg. 

Koni ist schon sehr gespannt, 
wie viele Vogelarten du rund 
um dein Haus finden kannst!
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Schul- und Gemeindebibliothek Laupen

Rückblick BiblioWeekend vom 22. bis 24. März 2024 

Schweizweit standen die Bibliotheken an die-

sem Frühlingswochenende im Mittelpunkt.

So haben auch wir unsere Türen geöffnet 

und ein abwechslungsreiches Programm 

zusammengestellt.

Eröffnet wurde das Biblioweekend am 

Freitagnachmittag mit dem Figurenthe-

ater «Bremer Stadtmusikanten» von Susi 

Fux. Es war eine grosse Freude, so viele 

Kinder mit ihren Begleitpersonen in der 

Aula des Schulhauses willkommen zu heis-

sen. Mit Spannung hat das aufmerksame 

Publikum die abenteuerliche Reise der vier 

Stadtmusikanten verfolgt und dazu der 

wunderbaren Begleitmusik von Drehleier 

und Violine gelauscht. 

Am Samstagmorgen hat die Lesung von 

Annemarie Wildeisen dem diesjährigen 

Motto des Biblioweekends «Zu Tisch» alle 

Ehre gemacht. Viele interessierte Besuche-

rInnen haben der bekannten Kochbuch-

autorin mit Begeisterung und Interesse 

bei ihrem spannenden Vortrag «Wie ein 

Kochbuch entsteht» zugehört. Passend 

wurde dieser gelungene Anlass mit einem 

reichhaltigen Apéro, zu dem alle herzlich 

eingeladen waren, abgerundet. 

Für einmal war die Bibliothek auch am 

Sonntagmorgen geöffnet, wo bei Kaffee, 

Orangensaft und Zopf verweilt werden 

konnte. Es hat uns riesig gefreut, dass 

so viele Kundinnen und Kunden gekom-

men sind und die Bibliothek zum Ort der 

Begegnung und des Austauschs für Jung 

und Alt wurde. 

Wir danken allen Besucherinnen und 

Besuchern für das Interesse und die Unter-

stützung und freuen uns bereits jetzt auf 

das Biblioweekend 2025. 

Ihr Biblio-Team

In Vorbereitung

Eine ursprüngliche Idee soll in die Tat 

umgesetzt werden: 

Wir haben es uns zum Ziel gemacht, einen 

Lesekreis zu gründen, an dem Buchlieb-

haberInnen in einer entspannten, freund-

lichen Atmosphäre in der Bibliothek über 

Literatur diskutieren können, neue Bücher 

entdecken und sich mit Gleichgesinnten 

über gemeinsam ausgewählte Bücher aus-

tauschen. 

Dafür stecken wir bereits mitten in den 

Vorbereitungen. Gerne machen wir Sie 

mit dem Flyer bereits «gluschtig» auf unse-

ren Lesekreis und werden in der nächsten 

Ausgabe der Loupezytig und auf unserer 

Homepage weitere Infos bekanntgeben. 

           Schauen, ohne die Bilder zu 
sehen: Unsere taktilen Bilderbücher er zäh -
len sehbehinderten Kindern Ge schichten. 
Helfen auch Sie, Bilderbücher für alle sicht-
bar zu machen!

Ich taste,  
also schaue  

ich. 

SBS-SPENDENKONTO   CH74  0900 0000 8000 1514 1

SPENDEN 
MIT TWINT
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Johann Georg Ernst und Johanna Esther Tillier
Landvogt in Laupen von 1745 bis 1751

Der «Wohledelgebohrene, Hochgeehrte Herr» Landvogt von Laupen und seine 

Gemahlin sind nach 280 Jahren auf das Schloss Laupen zurückgekehrt. Wenn 

Träume wahr werden, ist es ein Wunder, eine Sensation, es ist einmalig und 

aufregend! Ja, es gibt sie tatsächlich, diese Sternstunden, in denen verloren 

Geglaubtes plötzlich wieder auftaucht und durch wundersame Fügungen sei

nen Platz in alten Mauern wieder findet und bestaunt werden darf. Geschichte 

wird lebendig, frühere Bewohner von Schloss Laupen bekommen ein Gesicht 

und laden zum Besuch ein.

Schloss Laupen am «Gouverneur de Lau-

pen» Interesse habe. Die Stiftung hatte 

kein Interesse. Ich aber schon!

Jetzt hiess es handeln, und zwar schnell. 

Ich nahm sogleich Kontakt mit Christian 

Herren, dem Kunsthistoriker, Innenarchi-

tekten und Designer, auf. Er beriet mich, 

wie ich vorgehen müsste, damit Laupen 

zu diesen einmaligen Gemälden kommen 

könnte. Er beurteilte den Wert und den 

Zustand der Bilder. Anschliessend kon-

taktierte ich die Burgerbibliothek Bern, 

das Schloss Jegenstorf, das Bernische 

Historische Museum, das Landesmuseum 

Zürich und Peter Jezler, den schweizeri-

schen Kunsthistoriker und Museumsdi-

rektor. Alle empfahlen mir, die Bilder für 

Schloss Laupen unbedingt zu erwerben 

und versicherten mir deren grossen Wert 

und deren Einmaligkeit. Da die Stiftung 

Beim Betrachten der Wappentafeln im 

Trauzimmer fragte ich mich immer wieder: 

«Wer waren diese Männer? Was taten sie 

für Laupen? Welches war ihr beruflicher, 

politischer oder militärischer Werdegang? 

Was kann ich über ihre Familien heraus-

finden?»

Christian Wehren, Regierungsstatthalter 

in Laupen (1834–1842), schrieb: «Ver-

schiedene dieser Vögte taten dem Bezirk 

Gutes und führten einige zweckmässige 

Neuerungen ein. An Einkommen fehlte 

es nicht. Wenn Einsicht und Wille ebenso 

entsprechend waren, konnten sie wohltä-

tig wirken.»

Von Laupens ehemaligen Landvögten 

existieren nur ganz wenige bildliche Dar-

stellungen. Einige Porträts sind mögli-

cherweise in Privatbesitz und deswegen 

nicht bekannt. Da entdeckte ich im Inter-

net eine Abbildung der zwei Porträts von 

Landvogt JOHANN GEORG ERNST und 

seiner Gemahlin JOHANNA ESTHER TIL-

LIER. Aber die beiden Originalgemälde 

von 1735 blieben trotz intensiver Suche in 

Museen, Galerien, Auktionshäusern und 

Schlössern unauffindbar.

Doch eines Tages…

Die Stiftung Schloss Laupen und ich beka-

men am 29. November 2023 eine Mail 

vom Auktionshaus «Drouot» in Paris. Die 

beiden Gemälde würden am 8. Dezem-

ber 2023 versteigert und ob die Stiftung 

weiterhin kein Interesse an den Bildern 

hatte und es in so kurzer Zeit praktisch 

unmöglich war einen Geldgeber oder 

eine Geldgeberin zu finden, entschieden 

wir uns, die Bilder zu erwerben und sie 

dem Schloss Laupen als Leihgabe zur Ver-

fügung zu stellen. 

Am 7.12.23 abends gaben wir, mein Mann 

Jürg Gysel und ich, Christian Herren defi-

nitiv den Auftrag, die Bilder zu ersteigern. 

Am 8.12.23 um 14:00 Uhr begann die 

Auktion. Um 14:35 Uhr erhielt ich einen 

Anruf von Christian Herren aus Paris, er 

habe den Zuschlag bekommen.

Die beiden Gemälde sind jetzt wieder im 

Neuen Schloss Laupen. Sie sind restauriert 

und können im «von Mülinenzimmer» 

in alter Pracht bewundert werden. Eine 

kleine Broschüre gibt Auskunft über die 

beiden Personen, über die Patrizierfami-

lien ERNST und TILLIER und über die Arbei-

ten, die unter Landvogt JOHANN GEORG 

ERNST in seiner Amtszeit auf Schloss Lau-

pen ausgeführt worden waren.

Auch dem Maler JOHANN RUDOLF HUBER 

sind einige Zeilen gewidmet.

JOHANN RUDOLF HUBER war der bedeu-

tendste Porträtmaler des Spätbarocks im 

schweizerischen und süddeutschen Raum. 

Das Schloss und das Museum Laupen 

sind immer am 1. und am 3. Sonntag der 

Monate April bis Oktober von 13:30 bis 

16:30 Uhr geöffnet. Während den Schul-

sommerferien vom 10. Juli bis zum 9. 

August 2024, jeweils Mittwoch, Donners-

tag und Freitag von 10:00 bis 17:00 Uhr.

Der «Wohledelgebohrene Hochge

ehrte Herr» Landvogt von Laupen 

JOHANN GEORG ERNST und seine 

Gemahlin JOHANNA ESTHER TILLIER 

freuen sich auf Ihren Besuch!

Laupen im April 2024

Katrin und Jürg Gysel

Liebe Gäste

Ja, Kreise schliessen sich! Wie schön, 

wenn plötzlich Zusammenhänge sichtbar 

werden. Christian Herren ist der Uren-

kel von Jakob Freiburghaus. Sein Porträt 

hängt bis Oktober 2024 in der Ratsstube. 

Es gehört zu der Ausstellung «Sie hinter-

liessen Spuren». Jakob Freiburghaus war 

Landwirt in Spengelried, Gemeinderat in 

Mühleberg, Grossrat, Nationalrat, Initiant 

der Bern – Neuenburgbahn und deren 

erster Präsident. Auch Jakob Freiburghaus 

heisst Sie auf Schloss Laupen herzlichst 

willkommen!

«SEIN GEIST IST ZU ALLEM FÄHIG»

DER MALER, SAMMLER UND KUNSTKENNER 

JOHANN RUDOLF HUBER 1668–1748 (der Ältere)
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FÜR ERWACHSENE: JETZT ANMELDEN UNTER
WWW.D2SWIM.CH

Pho3nix Kids Triath lon by Nicola Spirig
Samstag, 06.07.2024
  

SOMMERINTENSIVKURSE
08.07. – 09.08.2024, Start wöchentlich, MO-FR,
5 Lektionen pro Woche
ab 4-jährig, Schwimmkurs nach Swiss Aquatics
Level 1 bis 9/10 und TEAM
ab 3-jährig ElKi-Schwimmen: Wassergewöhnung,
in Begleitung einer vertrauten, erwachsenen Person

Kraul Kurse (wöchentlich)
ab 28.05.2024 jeden Dienstag
Anfänger 17h15 - 17h55
Fortgeschrittene 18h00 - 18h40
sommerintnesiv kraul Kurse (Täglich)
MO-FR, täglich, 5 Lektionen p/W
Anfänger 12h20 - 13h00 (Start: 08.07. / 22.07. / 05.08.2024)
Fortgeschrittene 12h20 - 13h00 (Start: 15. / 29.07.2024)

Early-Birds Trainingsgruppe
ab 11.06.2024, jeden Dienstag, 07.30-08.30 Uhr

Achtung, Fertig,

Sommer!

IN DER REGIO BADI SENSE, LAUPEN
UNSER PROGRAMM

FÜR KINDER:

15’827 Kilogramm Spenden

im Mittelland verteilt, die mit einem 

bescheidenen Budget auskommen müs-

sen.

Grosse Solidarität

Jedes Jahr um die Weihnachtszeit ruft 

das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) 

zusammen mit Coop, der Schweizeri-

schen Post und der SRG SSR die Bevöl-

kerung dazu auf, Pakete mit Grundbe-

darfsartikeln für bedürftige Menschen 

in der Schweiz zu spenden. Privatperso-

nen und zahlreiche Unternehmen zeig-

ten sich erneut solidarisch und spen-

deten 317 Tonnen Lebensmittel und 

Hygieneprodukte zur Verteilung in der 

Schweiz. Davon gingen rund 44 Ton-

nen an das SRK Kanton Bern, das die  

Ware an seine regionalen Standorte ver-

teilte.

Konserven besonders gefragt

Besonders gefragt waren dieses Jahr 

Gemüse- und Fruchtkonserven, Suppen, 

Mehl, Öl und Essig sowie Hygienepro-

dukte wie zum Beispiel Windeln, Taschen-

tücher oder Damenbinden.

Armut in der Schweiz

Die Aktion «2x Weihnachten» fand 

dieses Jahr zum 27. Mal statt und die 

Unterstützung ist dringend nötig: Rund 

750’000  Menschen sind in der Schweiz 

von Armut betroffen, 1,25 Millionen gel-

ten als armutsgefährdet.

Kontakt:

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern

Eric Send, Verantwortlicher Medien- und 

Öffentlichkeitsarbeit  

031 919 08 40

kommunikation@srk-bern.ch

srk-bern.ch

Im Rahmen der Aktion «2x Weihnach-

ten» des Schweizerischen Roten Kreuzes 

(SRK) sind rund 15,8 Tonnen Lebensmit-

tel und Hygieneartikel für die Region 

Bern-Mittelland gespendet worden. Die 

Ware wurde nun an armutsbetroffene 

Menschen in der Region verteilt.

In den vergangenen Tagen sortierten 

und verpackten freiwillige Helferinnen 

und Helfer in Wabern 15’827 Kilogramm 

Güter des täglichen Gebrauchs und füll-

ten sie in Tragetaschen ab. Diese wur-

den anschliessend von 26 sozialen Insti-

tutionen und Gemeinden abgeholt und 

gezielt an Familien und Einzelpersonen 

In den vergangenen Tagen sortierten und verpackten zahlreiche Helferinnen und Helfer 

in Wabern Güter des täglichen Gebrauchs. 

Ein Erfolg: 15,8 Tonnen Lebensmittel und 

Hygieneartikel für armutsbe-troffene 

Menschen im Mittelland. 

Für uns im 
Kanton Zug

Wir beraten Sie gerne 
041 710 59 46

Entlastungsangebote: Alles aus einer Hand
Entlastungsdienst für pflegende Angehörige | 
Notruf | Fahrdienst uvm.

mailto:kommunikation@srk-bern.ch
http://srk-bern.ch
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Ein Gemüseabo in Deiner Nähe!

In Wallenbuch, dem Nachbardorf von Lau-

pen, befindet sich der Hof Faver, ein klei-

ner biodynamischer Betrieb. Auf diesem 

Betrieb gibt es eine besondere Struktur 

von Gemüse- und Früchteabo: die solidari-

sche Landwirtschaft des Vereins TaPatate!.

Solidarische Landwirtschaft, kurz SoLaWi, 

ist auch bekannt unter dem Namen regio-

nale Vertragslandwirtschaft.

Das Prinzip ist simpel: Wer ein Abo 

möchte, kann das Konzept erst während 

sechs Probewochen testen und erhält 

dann als Vereinsmitglied ein Jahr lang (fast) 

jede Woche eine Tasche gefüllt mit dem 

eigenen «Ernteanteil» in das gewünschte 

Depot geliefert. Durch die Einsätze auf 

dem Feld, welche die Mitglieder das Jahr 

durch für TaPatate! leisten, sind die Preise 

für Obst und Gemüse verhältnismässig 

günstig.

Bist du vom Konzept überzeugt? Dann ist 

jetzt der richtige Moment sich anzumel-

den! Das Betriebsjahr hat eben gestartet 

und der Sommer, die reichste Erntesaison, 

ist im Anmarsch. Auch in Laupen wird es 

bald ein neues Taschendepot geben. Alle 

Infos dazu findest du auf www.tapatate.ch

Noch nicht überzeugt? Wir haben ein paar 

Menschen von TaPatate! nach ihren Erfah-

rungen mit SoLaWi gefragt und die Ant-

worten für dich gesammelt, um dir einen 

besseren Einblick zu geben.

SoLaWi aus der Sicht...

...eines Mitgliedes: Melina

«Ich will auf dem Feld mithelfen können. 

Ich will mir auch die Hände schmutzig 

machen!» Das waren meine Gedanken, 

als wir in der WG über ein Gemüseabo 

diskutierten und der Grund, warum wir bei 

TaPatate! gelandet sind. Ich habe dann bald 

gemerkt, dass solidarische Landwirtschaft 

weit mehr bedeutet, als einmal die Woche 

krummes Gemüse und erdige Finger bei 

den Arbeitseinsätzen zu bekommen.

Beim Sämlinge Pikieren, Bohnen Säen, 

Sauerkraut Stampfen, Karto\elkäfer Able-

sen und anschliessend gemeinsamen Mit-

tagessen lerne ich immer wieder andere 

Menschen kennen, die die Ideologie von 

nachhaltigem Konsum und meine Freude 

am Gärtnern teilen. SoLaWi ist für mich 

auch eine soziale Landwirtschaft.

Ich habe die Menschen und die Arbeit ken-

nengelernt, die hinter dem ganzen Gemü-

seanbau stecken. Erst habe ich mich viel-

leicht noch darüber geärgert, dass so viel 

Erde an den Rüebli hängt. Spätestens nach 

dem nächsten Einsatz auf dem Feld, habe 

ich verstanden, wie viel Zeit und Aufwand 

das Waschen braucht – und dass sich die 

Rüebli mit Erde dran viel länger halten als 

ohne. SoLaWi scha\t Einsicht und dadurch

Verständnis.

Abopreise anheben oder nicht? Als Mit-

glied des Vereins bekomme ich Einsicht 

in seine Strukturen und kann mich zu 

verschiedenen Themen einbringen, Kri-

tik anbringen und Vorschläge machen. 

SoLaWi bedeutet also auch mitbestimmen 

können.

Als Konsumentin trage ich das Risiko mit, 

was heisst, dass ich wegen eines Ern-

teausfalls halt mal doch keine Tomaten 

bekomme. Es bedeutet aber auch, dass ich

von einer besonders ertragreichen Gurken-

ernte mitprofitiere und in meiner nächsten 

Tasche eine oder zwei mehr als geplant 

finde. – SoLaWi ist eben solidarisch.

...eines Vorstandsmitgliedes: Athina

Für mich ist solidarische Landwirtschaft 

nur der Anfang eines Wunschs, als 

Gesellschaft miteinander und mit unse-

rer Umwelt auf eine respektvolle Art und 

Weise umzugehen.

Dabei steht für mich «solidarisch» für 

den Zusammenhalt und die Unterstüt-

zung untereinander. Dies bedeutet auch, 

gemeinsam Verantwortung zu überneh-

men. SoLaWi ist also auch ein Versuch, 

Belastung und Entscheidungen gerecht zu 

verteilen.

Ich arbeite gerne im Vorstand von TaPa-

tate!, da wir diese Werte konkret umset-

zen wollen und dies in einem zentralen 

Aspekt unseres Lebens – unserem Ernäh-

rungssystem.

...einer Auszubildenden: Maria

Seit März 2023 arbeite ich nun als Auszu-

bildende bei der SoLaWi TaPatate! – der 

ideale Ausbildungsbetrieb für F.A.M.E.-

Lernende. F.A.M.E. ist eine selbstorgani-

sierte Ausbildung im ökologischen Gemü-

sebau und vermittelt Werte, Wissen und 

Fähigkeiten, die auf die Arbeit bei SoLaWi’s 

zugeschnitten sind. Ich schätze die Diversi-

tät der Arbeiten auf dem kleinstrukturier-

ten Betrieb, von der Aussaat bis zur Ernte, 

der Anbauplanung bis zum Abpacken 

der Gemüsetaschen ist alles dabei. Durch 

den Austausch mit den Gemüsefachkräf-

ten lerne ich unheimlich viel dazu. Dank 

des kollektiven Miteinander im Team 

fühle ich mich gut aufgehoben und kann 

aus Fehlern lernen. Zudem habe ich die 

Möglichkeit, in verschiedene Verantwor-

tungsbereiche und Arbeitsschritte reinzu-

schauen und auch selbst mitzudenken und 

Verantwortung zu übernehmen. Durch 

die Organisation als SoLaWi habe ich aus-

serdem die Möglichkeit, mit Mitgliedern 

zusammenarbeiten, andere Perspektiven 

kennenzulernen und mich dem vorherr-

schenden sowie alternativen Ernährungs-

systemen auseinanderzusetzen.

DRITTER LAUPENER

NEOPHYTENTAG
Samstag, 8. Juni 2024, 9 –12 Uhr
Anschliessend Risotto für Jung & Alt
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Besammlung um 9 Uhr beim Werkhof der Gemeinde 
an der Murtenstrasse l Anreise am besten mit dem Velo, 
zwecks Verschiebung an die verschiedenen Einsatzorte
Ausrüstung gute Schuhe, evtl. Gartenhandschuhe, wer 
kann, bitte Werkzeug mitbringen (Ampferstecher, Unkraut-
stecher, Pendelhacke, grosser Schraubenzieher), Mücken-/
Zeckenschutz l Mineralwasser steht während des Einsatzes 
zur Verfügung.
Mit Unterstützung der Burgergemeinde Laupen und der  
Gemeinde Laupen

Anmeldung bis 1. Juni erforderlich unter 
info@vogelschutzlaupen.ch oder 031 747 82 85 
Weitere Infos: www.vogelschutzlaupen.ch

Invasive Neophyten in Laupen?
Sogenannt invasive Neophyten kommen tatsächlich 
auch in Laupen vor. Das ist nicht gut. Aber wir alle kön-
nen etwas dagegen tun! Machen auch Sie beim dritten 
Laupener Neophytentag am 8. Juni mit. 

Als invasiv werden gebietsfremde Pflanzen, sogenannte Neo-
phyten, dann bezeichnet, wenn sie die natürliche Vielfalt (Bio-
diversität) gefährden oder gesundheitliche und ökonomische 
Schäden verursachen. Invasive Neophyten wurden aus anderen 
Gebieten eingeschleppt oder eingeführt und haben am neuen 
Standort oft keine natürlichen Feinde. Invasive Neophyten ver-
drängen hiesige Pflanzenarten, die als Lebensgrundlage einhei-
mischer Tiere  (Insekten, Vögel etc.) unentbehrlich sind. 

Japanischer Staudenknöterich
Bis zu 3 Meter hoch, gelblich-grü-
ne,  rot gesprenkelte Stängel, ei-
förmige, bis zu 20 cm lange Blät-
ter, rispenartige Blüten (von Mitte 
August bis Ende September), Bil-
dung nussartiger Samen. Vermeh-
rung vor allem durch Stängel oder 
unterirdische Ausläufer (Rhizome). 
Typische Standorte: Rasante Aus-
breitung an Bach- und Flussläu-
fen, aber auch an Wegrändern, 
Bahn- und Strassenböschungen. 
Bekämpfung: Schwierig. Primär 
Verhinderung von neuen Be-
ständen. Bestehende durch re-
gelmässiges Mähen schwächen. 
Pflanzenteile nicht  im Kompost 
entsorgen oder in die Umwelt ver-
schleppen.

Einjähriges Berufkraut
Ein- oder zweijährige Pflanze, 
Samen können im Boden bis 
mindestens 5 Jahre überdauern, 
Ausbreitung über Flugsamen 
(10‘000 − 50‘000 pro Pflanze) 
bis einige Kilometer Typische 
Standorte: offene Flächen wie 
Strassenränder, Böschungen, 
Bahnareale und Buntbrachen 
sowie Dachbegrünungen und 
entlang von Fliessgewässern Be-
kämpfung: Ausreissen neuer 
Vorkommen, Bekämpfung vor 
Samenreife, rasche Begrünung 
von unbedecktem Boden mit ein-
heimischen standortgerechten 
Arten, nicht nach der Samenreife 
schneiden, da dadurch die weite-
re Ausbreitung gefördert wird

Invasive Neophyten, die am 8. Juni im Fokus stehen

http://www.tapatate.ch
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...einer Auszubildenden: Anja

Solidarische Landwirtschaft ist für mich 

ein Vorbild für ein nachhaltiges Ernäh-

rungssystem. Es strebt Nachhaltigkeit auf 

allen Ebenen an. Durch die Direktvermark-

tung bleibt die SoLaWi flexibler und kann 

auf Herausforderungen dieser Zeit besser 

reagieren, ohne abhängig von grossen 

Playern zu sein. Zudem entsteht durch 

die Mitarbeit der Mitglieder auf dem Feld 

ein Dialog zwischen Produzent*innen 

und Konsument*innen, wodurch Brücken 

gebaut, Vorurteile abgebaut und Wissen 

geteilt werden kann.

...einer Landwirtin: Martina

Es geht eben doch!

Meine Berufslaufbahn als Landwirtin ist 

noch nicht so lange. Ein paar Jahre hier 

und da. Davor die Lehrzeit auf verschie-

denen Betrieben in Deutschland. Losge-

zogen bin ich mit dem Wunsch, Lebens-

mittelproduktion, Bildungsarbeit und 

Ökologie zusammenzubringen. Wild- 

und Unkräuter sind meine wichtigen 

Begleiter. Doch unzählige Male hörte ich, 

die für mich so essentiellen Massnahmen 

zur Förderung von Biodiversität, als auch 

das Ernten von Wildpflanzen sei für einen 

Landwirt nicht zu meistern. Der Druck sei 

zu existenziell.

Hier, auf dem Hof Faver im Auftrag von 

TaPatate! erlebe ich zwar immer noch ein 

immenses Arbeitspensum, das das Team 

zu meistern hat, aber dennoch entstehen 

Strukturen wie das Agroforstsystem, auf 

dem ich diesen Winter ein Hermelin beob-

achten konnte. Diese Tiere sind sehr selten 

geworden, leisten aber als kleine Mäuse-

jäger enorme Dienste für der Landwirt-

schaft. Diese Tage eben kamen viele Mit-

glieder helfen unsere jungen Obstbäume 

zu pflegen. Wenn viele Hände helfen, sind 

andere Dinge möglich. Und genau das 

erlebe ich hier. Ob wir eines Tages auch 

den wunderbaren «wilden Salat» unter 

unseren Bäumen in unsere Abotaschen 

packen, ist nicht gesagt. Etwas in mir sagt 

aber, wenn wir nicht nur die Ernte teilen, 

sondern auch unsere Freude an der Fülle 

und die Liebe zur Mannigfaltigkeit Allen 

zuteil werden lassen, dann geht eben 

manches doch.

EIN INSTRUMENT ERLERNEN?...
Zum Beispiel bei uns, an der Regionalen Musikschule Laupen. Wir sind die offizielle, kantonal anerkannte Musikschule für die 

Region und bieten Unterricht in verschiedenen Gemeinden an, so auch in unserer Sitzgemeinde Laupen.

SCHNUPPERN?...
Nächster Schnuppervormittag: Samstag, 27. April 2024
10.00 bis 12.00 Uhr
Laupen, Schulhaus Oberstufe

 – Ausprobieren der meisten angebotenen Instrumente 

 – Musikhören: kurze Konzerte 

 – Beratung durch Musiklehrpersonen

 – Anmeldung für das neue Semester

Auf unserer Homepage sind zudem Videos zu den einzelnen Instrumenten zu sehen. 

Als Einstieg oder zur näheren Abklärung bieten wir auch Schnupperabos an.

MUSIKGARTEN (ElKi)
In jedem Quartal beginnt ein weiterer Kurs!

Singen, tanzen, bewegen für Kinder von 1½–4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen oder für Kindergruppen von 3½–6 Jahren.

Mit Liedern, Versen, Bewegungsspielen tauchen wir ein in die Welt der Musik.

Zeit:  Montag Vormittag in Laupen 

Dauer:  9 Lektionen zu 40 Minuten; Kosten: Fr. 150.– 

Nächster Beginn:  Mai 2024

ANMELDEN...
Halbjährlich möglich. Melden Sie sich laufend bei uns. Folgende Fächer stehen zur Auswahl:

Musikgarten, Bambusflöte bauen und spielen,

Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Alphorn, Blechblasinstrumente,

Violine, Cello, Gitarre, Klavier, Schlagzeug, Gesang, Freier Tanz für Kinder.

Anmeldung und Dokumente unter www.musikschulelaupen.ch 

e-mail: musikschule@laupen.ch , Tel. 031 505 12 70 (Büro Marktgasse 14)

Post: Sekretariat der Musikschule, Beundenweg 19, 3177 Laupen 

http://www.musikschulelaupen.ch
mailto:musikschule@laupen.ch
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www.steinhof-maislabyrinth.ch
@steinhofruprecht +41 77 463 60 05

DONNERSTAG
01.08.2024 - 16:00 bis 22:00

Labyrinth - offizielle Bundesfeier
Apéro offeriert von der Burgergemeinde

Festrede - Unterhaltung mit der Band "Schörgeli"
Essen aus der Feldküche - Schmalspurbahn

FREITAG
02.08.2024 - 16:00 bis 24:00
Labyrinth - Openairkino mit
dem Familienverein Laupen - Hüpfburg
Popcorn & Zuckerwatte
Schmalspurbahn 

SAMSTAG
03.08.2024 - 11:00 bis 24:00

Labyrinth - Jassturnier- Gesellschaftsspiele
Hüpfburg - Schmalspurbahn  

SONNTAG
04.08.2024 - 11:00 bis 20:00
Labyrinth - Autogrammstunde mit Chrigu Stucki
Hüpfburg - Schmalspurbahn  
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MITTWOCH
07.08.2024 - 14:00 bis 18:00

Labyrinth

FREITAG
09.08.2024 - 16:00 bis 24:00
Labyrinth - Bierfescht - Bierpong
Wurst vom Grill - Schmalspurbahn 

SAMSTAG
10.08.2024 - 11:00 bis 24:00

Labyrinth - Weinlabyrinth - Racletteplousch
Schmalspurbahn

SONNTAG
11.08.2024 - 11:00 bis 18:00
Labyrinth - Mirko Buri (FOODOO) - Schmalspurbahn
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MITTWOCH
14.08.2024 - 14:00 bis 18:00

Labyrinth

FREITAG
16.08.2024 - 16:00 bis 24:00
Labyrinth - Geisterlabyrinth für Kinder
Kinderschminken - Schmalspurbahn

SAMSTAG
17.08.2024 - 11:00 bis 02:00

Geisterlabyrinth

SONNTAG
18.08.2024 - 11:00 bis 18:00
Labyrinth - Yoga - Schmalspurbahnab
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Einladung zum Umwelttag Samstag, 8. Juni 2024

09.45 Uhr
Treffpunkt Feuerwehrmagazin, Murtenstrasse 34

10.00 Uhr
Energie aus dem Wald, BGL-Wärmeverbund

10.45 Uhr
Info zur Solar-Energie, Werkhof

11.30 Uhr
Besichtigung Steinhof Ruprecht

12.30 Uhr
Cervelats bräteln

auf dem Bauernhof (Feuerstelle)
Bratwurst vom Grill (Wurst + 1 Getränk Fr. 5.00)

13.00 Uhr
Insektenhotels basteln für Kinder

Gemütliches Ausklingen
und auf Wiedersehen

Schweizerische Volkspartei
Sektion Laupen

Parteien
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Samstag, 15. Juni 2024, ab 10.30 Uhr

Sommerfest in der «Sunneblueme»  

in Kleinguschelmuth

Sonntag, 16. Juni 2024, 10.00 Uhr, 

Rittersaal Schloss Laupen

Schlossgottesdienst mit dem Kirchen

chor Sensetal

Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Musik: 

Madeleine Aebersold.

Anschliessend findet die ordentliche 

Kirchgemeindeversammlung der Ev.-Ref. 

Kirchgemeinde Laupen statt. 

Die Unterlagen zu den Geschäften lie-

gen 30 Tage vor der Versammlung bei 

den beiden Gemeindeverwaltungen 

Laupen und Kriechenwil sowie in der 

Kirche zur Einsichtnahme öffentlich auf. 

Traktandenliste und Protokoll der letz-

ten Versammlung werden auch unter  

www.kirchenregion-laupen.ch/kg/lau-

pen publiziert.

Beschwerden gegen Versammlungs-

beschlüsse sind innert 30 Tagen (in 

Wahlsachen innert 10 Tagen) nach der 

Versammlung schriftlich und begründet 

beim Regierungsstatthalteramt Bern-

Mittelland einzureichen (Art.  63ff Ver-

waltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die 

Verletzung von Zuständigkeits- und Ver-

fahrensvorschriften ist sofort zu bean-

standen (Art. 49a Gemeindegesetz GG; 

«Musik und Wort»

Sonntag, 26. Mai 2024, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Werken von Georg 

Friedrich Händel und Johann Sebas

tian Bach 

Leitung: Pfarrer Jan Ludwig Reint-

jes. Musik: Irene Arametti, Violine und 

 Madeleine Aebersold, Orgel

Sonntag, 9. Juni 2024, 10.00 Uhr

Sommerfest

«  Wenn man in der Schule sitzt,  

über seinen Büchern schwitzt; 

und es lacht der Sonnenschein,  

dann möcht man draussen sein.»

Am Sonntag, den 9. Juni 2024, fei-

ern wir draussen im Pfarrgarten ein 

Sommerfest. Es beginnt um 10 Uhr mit 

einem Familiengottesdienst in der Kirche 

Laupen. Und anschliessend essen wir, 

spielen und geniessen ein buntes Pro-

gramm.

Alle Familien und Kinder sind herzlich will-

kommen.

Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen 

pflichtwidrig unterlassen hat, kann 

gegen Wahlen und Beschlüsse nachträg-

lich nicht mehr Beschwerde führen. 

Zu dieser Versammlung sind alle in den 

Gemeinden Laupen und Kriechenwil 

stimmberechtigten Bürgerinnen und 

Bürger eingeladen. Stimmberechtigt ist, 

wer das 18. Altersjahr zurückgelegt, seit 

drei Monaten Wohnsitz in der Kirchge-

meinde hat und bei der zuständigen Ein-

wohnerkontrolle registriert ist. 

Nach der Versammlung sind alle Got-

tesdienstbersucherinnen und -besucher 

herzlich zum Apéro eingeladen.

«Musik und Wort»

Sonntag, 23. Juni 2024, 17.00 Uhr

Konzertanter Gottesdienst «Sommer

musik»/ OrgelDuo vierhändig

Leitung: Pfarrer Jan Ludwig Reintjes. 

Musik: Yeon-Jeong Müdespacher, Orgel 

und Jiyoung Kim-Barthen, Orgel. 

Sonntag, 30. Juni 2024, 10.00 Uhr

WaldGottesdienst mit Taufe bei der 

Platzgerhütte in Kriechenwil

Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Gyorgi 

Spasov, Akkordeon.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 28. April 2024, 10.00 Uhr

Gottesdienst im Mehrzwecksaal Ge -

mein  de haus in Kriechenwil

Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Klavier: 

Mark Manion. 

Sonntag, 28. April 2024, 19.30 Uhr, 

Kirche Laupen

Konzert KulturLa: 

Lucerne Guitar Duo

Spielfreude. Klangfarben. Dialog.

So beschreibt das Lucerne Guitar Duo 

sein Spiel. «Meine Freude an der Musik 

und Spaß beim Musizieren, das will ich 

auf der Bühne ausstrahlen», sagt die 

Gitarristin Hannah Biermann. «Außer-

dem wollen wir dem Publikum die reiche 

Farb- und Klangpalette des Gitarrenduos 

zeigen», ergänzt Roger Schütz. Dem 

jungen Duo liegt daran, innovative und 

vielseitige Programme zusammenzustel-

len, Stücke abseits des gitarristischen 

Mainstreams zu entdecken und sein 

Repertoire mit eigenen Arrangements zu 

bereichern. Die technische Brillanz und 

ihr selbstverständliches Zusammenspiel 

erlauben den beiden Musikern eigene, 

stilistisch pointierte Interpretationen zu 

verwirklichen. 

Sonntag, 5. Mai 2024, 10.00 Uhr

Gottesdienst 

mit der 5. Klasse KUW

Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Orgel: 

Madeleine Aebersold. Anschliessend 

Apéro.

Donnerstag, 9. Mai 2024, Auffahrt, 

10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst mit 

Abendmahl

Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes. Orgel: 

Mark Manion. 

Donnerstag, 23. Mai 2024, 19.00 Uhr, 

Pfarrhaus, Marktgasse 23

Pfarrhaustreff

http://www.kirchenregion-laupen.ch/kg/laupen
http://www.kirchenregion-laupen.ch/kg/laupen
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Wir suchen auf 1. Juli 2024 oder nach Vereinbarung eine(n)

Sigrist/in Stellvertretung 

Ihre Aufgaben

 –  Sie sind als Stellvertretung Sigrist/in zuständig für einen Teil 

der nachfolgend aufgeführten Aufgaben:

 – anfallende Arbeiten bei Gottesdiensten, Abdankungen und 

Trauungen

 – den Blumenschmuck und die Gastfreundlichkeit in der Kirche

 – die Vor- und Nachbereitung der Kirche und die Betreuung von 

nichtkirchlichen Anlässen

 – die Reinigung der Kirchenräume und des Umschwungs

 – die Meldung von allfälligen Mängeln an Mobilien und Immo-

bilien

 – administrative Arbeiten im Zusammenhang mit der Aufgabe

Unsere Erwartungen

 – Aufgeschlossene, freundliche Persönlichkeit

 – Flexibilität

 – Selbständiges Arbeiten

 – Bereitschaft zu Wochenenddienst und Teamarbeit

 – Interesse am kirchlichen und gottesdienstlichen Leben

Wir bieten

 – Eine Entschädigung gemäss Richtlinien Kirchgemeinde Laupen

 – Unterstützung und Einarbeitung durch eine erfahrene Sigristin

 – Einen aktiven Kirchgemeinderat

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Foto richten 

Sie bitte per E-Mail oder auf dem Postweg an: Ref. Kirchge-

meinde Laupen, Verwaltung, Murtenstrasse 5a, 3177 Laupen /  

kglaupen.sekr@bluewin.ch

Auskunft erteilt gerne: Walter Kobel, Präsident Kirchgemeinde-

rat, Tel. 079 418 44 24 / walter.kobel@kirchenregion-laupen.ch

Infos über unsere Kirchgemeinde finden Sie unter 

www.kirchenregion-laupen.ch/kg/laupen.

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Laupen

Unsere Kirchgemeinde mit Ihren rund 

1800 reformierten Mitgliedern umfasst die 

beiden Einwohnergemeinden Laupen und 

Kriechenwil. 

Aufgrund von Vakanzen suchen wir dringend ab sofort oder nach 

Vereinbarung

Mitglieder für den Kirchgemeinderat

Kirche ist mehr als Sie glauben:

 – Öffentliche Angebote für alle

 – Unterstützung des sozialen und kulturellen Lebens 

 – Entlastung des öffentlichen Sozialwesens

 – Unterstützung der Schwächsten in der Gesellschaft

 – Musikförderung

 – und vieles mehr

Als Kirchgemeinderat oder rätin: 

 – leiten Sie die Kirchgemeinde, dh, Sie wirken aktiv an der Gestal-

tung der Ziele und der Schwerpunkte mit

 – sind Sie mitverantwortlich für die finanziellen Mittel, die Ange-

stellten und die freiwilligen Mitarbeitenden

 – führen Sie in der Regel ein Ressort

 – schlagen Sie eine Brücke zu den Bedürfnissen in der Gemeinde 

und vernetzen Menschen

 – fördern Sie den aktiven Einbezug der Gemeindemitglieder.

Der Kirchgemeinderat Laupen besteht aus einem kollegialen Team, 

das Spass und Freude an der Zusammenarbeit hat und dessen Auf-

gaben vielfältig sind: von der Planung besonderer Gottesdienste, 

Anlässen in der Kirche, Angeboten für Erwachsene und Senior:innen 

sowie Unterstützungs- und Hilfsangeboten ist alles dabei. Konkret 

sind die Ressorts «Bauliches» und «Altersarbeit» sowie das Ressort 

«Finanzen / Personelles» neu zu besetzen. Aber auch wenn Ihre 

Interessen anderswo liegen, sind Sie herzlich bei uns willkommen.

Alle stimm- und wahlberechtigten Personen in der reformierten 

Kirchgemeinde Laupen und Kriechenwil haben die Möglichkeit, 

sich aktiv in der Kirche einzubringen und etwas zu bewirken. 

Die Teilnahme an den monatlichen Sitzungen wird entschä

digt. Gerne dürfen Sie auch einfach mal «zur Probe» vorbei

kommen und schauen, ob dieses Amt etwas für Sie wäre.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei 

unserem Kirchgemeinderatspräsidenten, Herrn Walter Kobel – er 

gibt Ihnen gerne weitere Auskunft: 079 418 44 24.

Auch dieses Jahr feiern wir den beliebten 

Waldgottesdienst in Kriechenwil wieder 

bei der Platzgerhütte. 

Es ist nicht nötig, eine eigene Sitzgele-

genheit mitzubringen.

Achtung: bei schlechter Witterung fin-

det der Gottesdienst in der Kirche Lau-

pen statt (ebenfalls ab 10.00 Uhr). 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, diesen 

besonderen Gottesdienst mit uns zu fei-

ern! Anschliessend Apéro.

Für Personen, die eine Mitfahrgelegen-

heit benötigen, ist ein Fahrdienst organi-

siert. Anmeldung bis Samstagmittag bei 

F. Büschi unter Tel. Nr. 079 728 06 21.

Auskunft über die Durchführung des Got-

tesdienstes erhalten Sie immer am Sonn-

tagmorgen des Gottesdienstes – jeweils 

ab 07.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 1600, Rub-

rik 1. Sollte die Rubrikwahl nicht gelingen, 

bleiben Sie am Apparat und hören Sie die 

Ansagen der ersten Rubrik an, welche 

gleich anschliessend folgen.

An allen Gottesdiensten ist für Perso-

nen aus Laupen und Kriechenwil ein 

Fahrdienst organisiert. Anmeldung bis 

Samstagmittag bei F. Büschi unter Tel. Nr. 

079 728 06 21.

Wir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci. 
www.be.prosenectute.ch | IBAN CH98 0900 0000 3000 0890 6

mailto:kglaupen.sekr@bluewin.ch
mailto:walter.kobel@kirchenregion-laupen.ch
http://www.kirchenregion-laupen.ch/kg/laupen
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Vereine/ Institutionen

Ein Projekt von 

    Ulrich Sommer
und  

        Christoph Schön

Loupe singt…

… seit einem halben Jahr regelmässig 

jeden Mittwochabend, 19:00 Uhr im 

Ökumenischen Zentrum, Noflenweg 6, 

3177 Laupen. 

Bis heute haben sich 40 interessierte Men-

schen jeden Alters bei uns gemeldet. Im 

Durchschnitt treffen sich 25 Sängerinnen 

und Sänger und singen mit Freude und 

Herzblut aus unserem aktuell 30 Lieder 

umfassenden Repertoire, unter der Lei-

tung von Christoph Schön. 

Kommen Sie unverbindlich vorbei und sin-

gen Sie mit. Eine regelmässige Teilnahme 

wird nicht erwartet. 

Für den Erstkontakt ist eine Anmeldung 

per E-Mail von Vorteil 

ulrich.sommer04@gmail.com 

Sie möchten Ihren Anlass musikalisch 

untermalen? Wir singen gerne für Sie. 

www.loupesingt.ch 

verfügt einzig die Kirchgemeinde über geeignete Versammlungs-

räumlichkeiten. Ihre Liegenschaften ermöglichen gesellschaft-

liches Leben vor Ort. Sogar politische Gemeindeversammlung 

oder das Gemeindeparlament tagt mancherorts in einem kirch-

lichen Raum.

Darüber ist Kirche vor Ort mit dem Gewerbe in ihrer Region stark 

verbunden, als Kunden von Papeterien, IT-Firmen, Bäckereien, 

Käsereien, Metzgereien und Restaurants. Zudem werden bei 

Unterhalts- und Sanierungsarbeiten Aufträge an Maler, Schreiner 

und Baugeschäfte vor Ort übergeben.

Viele Menschen – unabhängig von Konfession, Religion oder 

Herkunft – nutzen kirchliche Leistungen in Bildung, Kultur und 

sozialem Engagement. Und last but not least: In offen zugäng-

lichen Gottesdiensten und persönlich gestalteten Feiern an den 

Schaltpunkten des Lebens (Geburt, Schulschluss, Familiengrün-

dung, Abschied) finden Menschen jenen Rahmen, der Freude 

und Zuversicht für den weiteren Weg eröffnet.

Darum: Ihre Kirchensteuern sind unbezahlbar wichtig – vielen 

Dank!

(Verfasst von Pfr. Christfried Böhm, Mühleberg, nach der Vor-

lage «Kirche ist mehr als du glaubst», herausgegeben von den 

Landeskirchen des Kantons Bern).

SeniorenAngebot

Kirche ist mehr als du denkst

Ihre Kirchensteuern sind unbezahlbar – danke, dass Sie 

mit dabei sind!

Landauf, landab, sie sind präsent: Kirchengebäude laden ein zum 

Verweilen, zur Pause im Alltag, dienen als Dank- und Tankstelle 

für besondere Lebensmomente, schenken Raum für Gottesbe-

gegnung in ruhiger Stille oder gemeinsamen Feiern.

Wie keine andere Institution sind die Landeskirchen in allen 

Gemeinden und vielen Dörfern des Kantons vertreten. Gerade auf 

dem Land sind sie nebst der Einwohnergemeinde oft der einzig 

verbleibende Ort mit öffentlichen Angeboten für die Bevölkerung. 

Sie schaffen Begegnungsmöglichkeiten, bieten Raum für eigenes 

Engagement und leisten somit einen wichtigen Beitrag zur Wohn- 

und Lebensqualität.

Viele Kirchgemeinden tragen massgeblich dazu bei, dass sich das 

soziale und kulturelle Leben am Ort entfalten kann. Mancherorts 

Freitag, 26. April 2024, 14.00 Uhr

Lottonachmittag mit dem Seniorenhöck 

Laupen im Ökumenischen Zentrum Laupen.

Versuchen Sie Ihr Glück am Lotto-Nach-

mittag. Alle bringen einen kleinen Preis 

mit. Das Spielen ist gratis und es ist keine 

Anmeldung nötig.

Wahlfachkurs Selbstbehauptung

Selbstbewusste Mädchen sind starke 

Mädchen! 

Darum ging es im Wahlfachkurs «Selbst-

behauptung für Mädchen» der Reformier-

ten Kirchgemeinde Laupen. Denn selbst-

bewusst durchs Leben gehen, ist die beste 

Vorbeugung vor Mobbing und Übergriffe. 

Die Mädchen waren engagiert dabei. Sie 

haben eine starke Körpersprache eingeübt 

und erfahren, dass allein diese schon Res-

pekt einfordert. Den Blick standhalten, die 

Stimme erheben und sich aufrichten, statt 

sich zu ducken. 

Auf dem Programm stand zudem, wie 

man körperliche Angriffe abwehrt und 

sich aus brenzligen Situationen befreit.

Am Ende des Kursus ging es aufs Ganze. 

Jede Teilnehmerin hat mit ihrer Faust ein 

Holzbrett durchschlagen.

Wer einmal diese Erfahrung gemacht hat, 

lässt sich nicht so leicht unterkriegen.

Ein Gottesdienst zum Thema «Gestärkt 

durchs Leben gehen» beendete den Wahl-

fachkurs Selbstbehauptung für Mädchen.

Rosemarie Reintjes

mailto:ulrich.sommer04@gmail.com
http://www.loupesingt.ch
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L’AfficheCheque – allerletzter Aufruf zur Einlösung der Cheques

Im April 2022 wurden die letzten Cheques mit einer Gültigkeit 

von 2 Jahren in Umlauf gebracht. Am 22.08.2022 beschloss die 

a.o. Hauptversammlung die Auflösung von L’Affiche.

Wir machen darauf aufmerksam, dass am Dienstag, 30. April 

2024 der allerletzte Einlösungstag in einem Geschäft in Laupen ist.

Nutzen Sie bitte diese allerletzte Möglichkeit. Wir bedanken uns 

bei allen Nutzern der Cheques ganz herzlich.

L’Affiche Laupener Gewerbe in Liquidation

Mir bruchä di...
...viele kleine und grosse sportbegeisterte Turner und Turnerinnen freuen 
sich über aufgestellte Leiter und Leiterinnen 

Interessiert? 
Dann melde dich für...
...Jugi und GETU bei Trix Haueter: 076 467 95 97,  t.haueter@rega-sense.ch
...Aktive bei Céline Eggertswyler: 079 643 59 29, c.eggertswyler@bluewin.ch

Mir fröiä üs uf di!
www.tvlaupen.ch

@tv_laupen

Hast du...
...Freude am Turnen und an der Arbeit mit Kindern & Jugendlichen?
...eine entsprechende J+S-Ausbildung oder bist bereit, diese zu absolvieren?
...Zeit, die du gerne in unsere Jugend investierst?

Offene PermakulturGärten und Kinofilm «Tomorrow»

«Alle Probleme der Welt können in einem 

Garten gelöst werden», pflegt Geoff 

Lawton zu sagen. Der Australier ist eine 

massgebliche Inspirationsquelle dafür, 

was am Wassermattweg 8 in Laupen 

entsteht: Ein vielfältiges Mini-Ökosystem 

mit Nuss- und Obstbäumen, Beeren-

sträuchern, Gemüsebeeten, Laufenten, 

Hühnern, sieben Regenwasserspeichern, 

integrierter Baumschule und zahlreichen 

Struktur-Elementen wie Totholzhaufen, 

die als Lebensraum für viele Tiere dienen. 

Ganz ähnlich und doch anders sieht es 

am Moosgärtenweg 15 aus (siehe Bild), 

wo Jacqueline und Stephan Kovatsch 

gärtnern und unter anderem ein Geo-

dom-Gewächshaus gebaut haben. Zwei 

verschiedene Gärten – eine gemeinsame 

Herangehensweise: Permakultur. Perma-

kultur ist ein Gestaltungs-Konzept, das 

nach dem Vorbild natürlicher Muster und 

Kreisläufe dauerhaft produktive Systeme 

schafft. Gärten sind nur ein Beispiel. Als 

Bewegung hat sich die Permakultur seit 

der Einführung des Begriffs 1978 auf der 

ganzen Welt verbreitet. Die zwei Garten-

Projekte in Laupen, die nach Permakul-

tur-Prinzipien gestaltet werden, öffnen 

am Samstag, 15. Juni von 9 bis 12  Uhr 

ihre Tore.

Permakultur-Gärten zeichnet eine 

be wusste Gestaltung aus. Weil sie von 

den Bedürfnissen, Ressourcen und Zie-

len der Gärtnenden ausgeht und eine 

sorgfältige Beobachtung des jeweili-

gen Standorts einschliesst, sieht jede 

Permakultur-Gestaltung anders aus. So 

unterscheiden sich die beiden Hausgär-

ten am Moosgärtenweg und am Was-

sermattweg erheblich. Gemeinsam sind 

ihre Ziele: Boden aufbauen, (Nährstoff-)

Kreisläufe schliessen, Input von aussen 

reduzieren und vielfältige Erträge liefern. 

Zu Letzterem zählen neben Kartoffeln, 

Eiern oder Öpfeln insbesondere auch 

Lebensraum und Nahrung für Wildtiere, 

Vögel und Insekten sowie Wissen, Kön-

nen und soziale Beziehungen. Begegnun-

gen ermöglichen, die Begeisterung fürs 

permakulturelle Gärtnern teilen, Erfah-

rungen austauschen sowie den Einen 

oder die Andere zu inspirieren, das alles 

möchten die zwei Gartenprojekte am 

16. Juni bieten. Alle sind herzlich zu den 

«offenen Gärten» willkommen. Weder 

Gartenkenntnisse noch eine Anmeldung 

sind nötig.

Sich inspirierend lassen und austauschen 

– das ist ebenfalls am Vorabend, dem 

Freitag 14. Juni, im Kino Laupen möglich. 

Um 20:15 Uhr läuft der Film «Tomorrow». 

Er passt deshalb perfekt zu den zwei 

Gärten, weil er nur wenige Minuten den 

Problemen unserer Zeit widmet. Danach 

zeigt der Film ausführlich und eindrück-

lich Lösungen, wie sie rund um den Glo-

bus schon gelebt werden. Natürlich auch 

in Gärten.

Am Samstag, 15. Juni, öffnen von 9 bis 12 Uhr zwei Gärten in Laupen ihre Tore, 

die nach den Prinzipien der Permakultur gestaltet und gepflegt werden. Alle 

Interessierten sind herzlich willkommen, sich bereits am Abend zuvor im Kino 

Laupen den Film «Tomorrow» anzuschauen.

Wann & wo

Film «Tomorrow»: Kino Laupen,  

Freitag, 14. Juni, 20.15 Uhr

Offene Gärten, Samstag,  

15. Juni, 9–12 Uhr:

Moosgärtenweg 15 (Jacqueline & 

 Stephan Kovatsch)

Wassermattweg 8 (Jonas Geissbühler)
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Schlosstag auf Schloss Laupen 
Sonntag, 19. Mai 2024 (Pfingsten) 
10 - 16 Uhr 
Seit 1324 hat so mancher Landvogt auf 
Schloss Laupen residiert. 

Am Schlosstag kann es sein, dass ein Landvogt oder seine 
Gemahlin plötzlich vor Ihnen steht und Sie auf einen kurzen 
Rundgang mitnimmt. Kinder können sich verkleiden, 
Mittelalterspiele spielen oder auf Schatzsuche gehen. Am 
Mütschenstand oder in der Schlosstaverne finden Sie Speis 
und Trank. Und was Sie auf keinen Fall verpassen sollten, 
sind die zwei Schüsse mit der Blide. Achtung: Um 11.00 und 
13.30 Uhr wird die Blide zum Schuss geladen!

Schlosstag 2024 
Herr und Frau Landvogt geben sich die Ehre

Der gemeinsame Auftritt der Berner Schlösser ist 
Teil der Kooperations- und Vernetzungsarbeit 
des Vereins der Museen im Kanton Bern.  

www.berner-schloesser.ch www.mmbe.ch

Männer über 60 dürfen auch Sport treiben, um gesund und 

fit zu bleiben!

Die Männerriege Laupen hat das passende Angebot für dich. 

Jeden Freitag, ab 19.00 Uhr in der Turnhalle Laupen.

Willst du mehr erfahren?

Anton Erismann antonerismann81@gmail.com

Peter Bättig peter.baettig@hotmail.com

und natürlich auf unserer Homepage 

https://mrlaupen.clubdesk.com

Laupen Unverpackt stärkt sich für die Zukunft

Ein Dorfladen, oder im Falle Laupen ein 

Stedtli-Laden ist ein willkommener Treff-

punkt. Wir erfreuen uns einer treuen 

Stammkundschaft, die sich gerne auch 

über aktuelle Themen austauscht. 

Aktueller denn je sind die Wetterschwan-

kungen, welche durch die Klimaverände-

rung ausgelöst werden. Wir sind deshalb 

überzeugt, dass unser Ansatz für nach-

haltiges Einkaufen auch in Zukunft eine 

wichtige Rolle spielt. Wir setzen uns ein 

für eine nachhaltige und faire Produktion, 

regional statt global, Food Safe, Transpa-

renz und vieles mehr. 

Die Schweizer Landwirte gehen auf die 

Strasse und fordern bessere Bedingungen 

und mehr Wertschätzung. Hoch sind die 

Schweizer Standards und der Preisdruck 

im Detailhandel – die Direktvermarktung 

ist meist die beste Lösung. Wir bieten den 

Landwirten eine solche Plattform. Unsere 

Zusammenarbeit mit den Produzenten ist 

eine faire und transparente Angelegen-

heit. Der Grossteil des Produktpreises lan-

det bei uns noch beim Produzenten.

Eine solche Philosophie ist mit viel Auf-

wand auf der Beschaffungsseite verbun-

den. Auch möchten wir unsere Preise 

so konkurrenzfähig wie möglich halten. 

Damit wir dies auch in Zukunft machen 

können, stellen wir uns neu auf. Das Sor-

timent wird leicht angepasst. Wir haben 

immer noch eine grosse Auswahl, verab-

schieden uns aber von ein paar weniger 

stark nachgefragten Produkten. Diese 

kann man anschliessend in Kleinmengen 

bei uns bestellen.

Unser Team besteht aus Menschen, wel-

che Freude haben an unserer Idee und 

unseren Produkten. Wir sind an drei Tagen 

in der Woche für euch da und geben unser 

Bestes, optimal und fair zu wirtschaften.

Möchtest auch du dich für eine gute Sache 

einsetzen und Teil von unserem Team wer-

den? Dann melde dich bei uns. 

Laupen Unverpackt

Neuengasse 1

3177 Laupen

info@laupenunverpackt.ch

079 233 11 77

Oder komm doch einfach am Freitag in die Halle!
Wir freuen uns auf dich!

Männerriege Laupen

mailto:antonerismann81@gmail.com
mailto:peter.baettig@hotmail.com
https://mrlaupen.clubdesk.com
mailto:info@laupenunverpackt.ch
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Das weiträumige Verschwinden der Insek-

ten aufzuhalten wird in den nächsten 

Jahren voraussichtlich eine der grössten 

Herausforderung werden. Der Verlust 

schreitet immer schneller voran und hat 

zunehmend feststellbare Auswirkun-

gen auf Vögel, Amphibien, Reptilien, 

Fische, Fledermäuse, Igel, Spitzmäuse, 

Spinnen, Libellen… also auf alle Tiere 

die Insekten als Nahrung benötigen. 

Ab Juni finden wir Honigbienen an vielen 

Orten oft kaum mehr genügend Nektar 

Insektenmasse 2024, 

nur noch ¼ gegenüber 1990Insektenmasse 1990

Mit Blühflächen Biodiversität fördern, Insektenvielfalt erhalten

um Honig zu produzieren und nur wenig 

Pollen um unsere Brut zu füttern. Auch 

vielen anderen Insekten geht es so.

Wir möchten in dem Zusammenhang 

nochmals auf die Aktion Blühflächen von 

Bienen Schweiz aufmerksam machen. 

Diese soll vor allem der Verbesserung 

des Nahrungsangebots für Honig- und 

Wildbienen dienen, hilft aber auch vielen 

anderen Insekten.

Privatpersonen, Landwirte und Unter

nehmen können über die Homepage 

https://floris.bienen.ch/ für den Aufbau 

von Blühflächen spenden oder geeignete 

Flächen auf ihren Grundstücken anmel-

den, deren Aufbau dann unterstützt wer-

den kann.

Wir möchten Sie, liebe LeserInnen, moti-

vieren, im Rahmen ihrer Möglichkeiten 

auch etwas zum Erhalt unserer vielfältigen 

Insektenwelt zu tun. Alle können mithel-

fen den Insektenschwund zu stoppen. 

Viele weitere Informationen und nützliche 

Tipps für die Verbesserung der Lebens-

grundlage von Bienen, Wildbienen und 

anderen Insekten finden Sie auf unse-

rer Homepage unter der Rubrik «helft 

unseren Insekten». www.imker-laupen- 

erlach.ch

Pfingstsonntag auf Schloss Laupen, 10–16 Uhr

«Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das 

Gute liegt so nah», genauer gesagt, oben 

auf Schloss Laupen. Am 3. Schlosstag 

Laupen gibt es für kleine und grosse Besu-

cherinnen und Besucher etwas zu erleben. 

So kann man sich auch diesmal für ein 

paar Stunden mittelalterlich gewanden. 

Kinder können sich beim Spielen und auf 

der Suche nach Edelsteinen austoben, 

während sich die Grossen vielleicht von 

Frau und Herrn Landvogt auf einen kur-

zen Rundgang entführen lassen. Und da 

sind ja neu auch noch zwei wunderbare 

Gemälde von einem der Landvögte und 

seiner Gemahlin zu bewundern!

Alle zugänglichen Räumlichkeiten des 

Schlosses sind geöffnet und vom Schlos-

steam betreut. Für Speis und Trank ist 

auch gesorgt. Mütschen sind etwas Ess-

bares, aber was genau? In der Schlossta-

verne kann man sich bestens verköstigen.

Achtung: Um 11:00 Uhr und um 13:30 

Uhr ruft der Blidenmeister «Schuss ab!» 

und eh man ausatmen kann, fliegt der 

Schuss in grossem Bogen gegen die 

Schlossmauer. Dieses Spektakel sollte 

man sich nicht entgehen lassen. Mittelal-

terliche Wurfgeräte gibt es verschiedene, 

aber die Blide von Laupen ist ein Unikat 

und weit und breit die einzig funktions-

tüchtige. 

Wer Lust auf mehr Information hat, dem 

sei an diesem Tag die öffentliche Stedtli- 

und Schlossführung wärmstens empfoh-

len. Start um 12.00 Uhr, am Bahnhof, 

CHF 15.00, Anmeldung bei Katrin Gysel, 

078 603 47 63.

Liebe Leute, beehrt das Schloss und den 

Anlass mit eurem Besuch. Helferinnen 

und Helfer sind übrigens sehr willkom-

men, für kurze Einsätze an einem Pos-

ten, zur Pausenablösung oder für längere 

Schichten in der Schlosstaverne via Ver-

ein Schloss.

Koordination und Auskunft: 

Elisabeth Jacobi

elisabeth.jacobi@sunrise.ch

076 442 57 88

bis zum 10. Juni  2024
via Email an
bbgd@upd.ch

@berngegendepression

18. Juni 2024
17.30 - 19.00 Uhr

Meeting-ID: 856 9449 1809
Kenncode: 6NsaKU

Der Vortrag findet via 
Zoom statt & ist kostenlos.

Ein Vortrag von PD Dr. Marialuisa Cavelti
 Forschungsleiterin Kinder- und Jugendpsychiatrie 

und -psychotherapie, 
Universitäre Psychiatrische Dienste Bern

Wir laden alle Tennisinteressierten von Klein
bis Gross ganz herzlich ein.

Die Plätze sind offen für Spiel, Spass und
gemütliches Beisammensein.

Programm:

- Schnuppertennis für Kinder und Erwachsene
  unter Anleitung
- Kindertennis mit Wettbewerb
- Gemütliches Grillen
- Aktuelles rund um Tennis 

Samstag, 27. April 2024 von 10.00 -17.00 Uhr

Tag der offenen Türe

Tennis Club Laupen
Mühlestrasse 40b
3177 Laupen

www.tc-laupen.ch

Komm vorbei, wir freuen uns!

mailto:elisabeth.jacobi@sunrise.ch
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Aktuell bieten wir Deutsch- und Konversationskurse in den
Niveaus A1, A2 und B1 an.

Im MuKi-Deutsch-Treff verbessern die Mütter in ent-
spannter Atmosphäre ihre Sprachkenntnisse. Die Kinder
werden über Spiele, Geschichten, Basteleien und anderen
Aktivitäten mit der deutschen Sprache vertraut.

Interessierte Personen aus der Region Laupen sind herzlich
eingeladen, sich weiter zu informieren und anzumelden. 

 

Das MuKi-Deutsch-Team suchtVerstärkung. Wir
würden uns sehrfreuen!gemeinsam@laupen.ch                 

gemeinsam@laupen.chwww.gemeinsam-in-laupen.chANMELDUNG UND INFORMATION

DEUTSCHKURSE & MUKI-DEUTSCH-TREFF 

1963 bis 2023/24: 60 Jahre Theater «die Tonne»

Unsere Jubiläumssaison klingt aus mit

Wir danken
der Burgergemeinde, Einwohnergemeinde und Kirchgemeinde Laupen. 
Der Weinkellerei Stämpfli AG. Unserer Vorverkaufsstelle TopPharm SchlossApotheke im Stedtli. 
Vielen weiteren Partnerinnen und Partnern, die uns bei Projekten gezielt unterstützen und fördern. 

Und natürlich Ihnen. Unseren Vereinsmitgliedern, unserem Publikum. Ihr Besuch unserer 
Produktionen lässt uns mit viel Schwung und Lust in die nächsten sechzig Jahre steigen. 

Les Trois Suisses: Beiz

Schon seit über 30 Jahren sind «Les trois Suisses» ‑ Pascal 
Dussex und Resli Burri ‑ als versierte Musiker und witzige 
Unterhalter auf den Kleinkunstbühnen unterwegs.

In ihrem achten Programm «Beiz» lernt man sie als gewiefte 
Köche kennen. Resli und Pascal erzählen davon, wie sie – nebst 
ihrem Musikantendasein – dazu kamen, eine stilvolle Beiz und 
einen originellen Food‑Truck zu betreiben.

Freuen Sie sich auf ein vielgängiges Menü erster Güte, auf 
überraschend gewürzte Geschichten und mitreissende Songs, 
auf eine ordentliche Portion Küchenlatein und knusprige Musik. 
So kurzweilig und frech hat man noch selten zwei Männer 
kochen gehört! Das kulinarische Top‑Duo entlässt niemanden 
mit hungrigem Herzen!
www.lestroissuisses.ch

Samstag 4.5.2024, 20.15 Uhr
Theater «die Tonne»
Marktgasse 19 Laupen

Eintrittspreise 
CHF 28.– | CHF 25.– | CHF 15.–
Kasse 45 Minuten vor Beginn

Reservation www.dietonne.ch oder
TopPharm SchlossApotheke im Stedtli, 
031 747 30 34 (Mo bis Sa 8–10/14–16 h)

Wann haben Sie das letzte Mal etwas zum ersten Mal gemacht?
Janine Oggier (Texte), Christian von Erlach (Texte und Klänge), 
Yanick Haberthür (Klänge) und Urs Ruprecht (Klänge) haben 
sich das erste Mal zusammengetan, um ein Programm rund um 
«Ds erschte Mal» zu kreieren.

Und es gibt ja so viele erste Male: Zum ersten Mal etwas tun, zum 
ersten Mal etwas nicht tun, zum ersten Mal in einer bestimmten 
Rolle oder Situation stecken, zum ersten Mal ist etwas geglückt 
oder gescheitert. In jeder Biografie liegen viele erste Male – an 
etliche kann man sich gar nicht mehr erinnern und einige sind zum 
Vergessen. Aber auch in der Menschheitsgeschichte finden sich 
erste Male: einige beruhen auf grandiosen Entwicklungen und bei 
anderen ist aus purer Dummheit etwas Neues entstanden, das wir 
aus unserem Leben nicht mehr wegdenken können. Aber all diese 
ersten Male haben eines gemeinsam: sie bereichern unser aller 
Leben.
Drum lasst uns gemeinsam diesen Abend erleben, mit Gedichten, 
Texten, Musik, Klängen und Geräuschen, zum Schmunzeln, 
Hinhören, Mitträumen und Nachdenken – und wer weiss, vielleicht 
lassen Sie sich ja mitreissen, wieder einmal etwas zum ersten Mal 
zu tun.

Samstag 25.5.2024, 20.15 Uhr
Theater «die Tonne»
Marktgasse 19 Laupen

Eintrittspreise 
CHF 28.– | CHF 25.– | CHF 15.–
Kasse 45 Minuten vor Beginn

Reservation www.dietonne.ch oder
TopPharm SchlossApotheke im Stedtli
031 747 30 34 (Mo bis Sa 8–10/14–16h)

Ds erschte Mal
Spoken Words and (Techno)Sounds

www.dietonne.ch

Eine Schweiz für Kinder – auch  
in Zukunft. Mit einem Vermächtnis  

an Kinderschutz Schweiz.
Persönlich für Sie da | 031 384 29 09 | www.kinderschutz.ch

Mehr erfahren
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Sensetal Sparkonto.
Sparen bringt jetzt noch mehr Vorteile – mit dem 
Sensetal Sparkonto, welches exklusiv für Mitglieder der 
Raiffeisenbank Sensetal ist, profitieren Sie von 1.5% 
Zins und einer kostenlosen Kontoführung. 

Mehr Informationen unter:  
raiffeisen.ch/sensetal/sensetal-sparkonto

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Raiffeisenbank 
Sensetalschnell, zuverlässig 

und preiswert
• Individuell gestaltete Visitenkarten für Ihr Unter-

nehmen
• Hochwertiges Briefpapier für geschäftliche 

Korrespondenz
• Professionelle Broschüren 
• Günstige Flyer für Ihre Marketingkampagnen
• Logo-Design und Druckservices  

für Unternehmensdrucksachen
• personalisierte Etiketten, Aufkleber und Mailings

Paul Weber Druckerei & Printshop 
Obere Lindenstrasse 9 | 3176 Neuenegg 
Tel. 031 741 32 95 | www.druckereipaulweber.ch

Sonntag, 28 April 2024, 19.30 Uhr in der Kirche Laupen

 

Lucerne Guitar Duo – Tarjetas Postales

Spielfreude – Klangfarben – Dialog 

So beschreibt das Lucerne Guitar Duo 

sein Spiel. «Meine Freude an der Musik 

und Spass beim Musizieren, das will ich 

auf der Bühne ausstrahlen», sagt die 

Gitarristin Hannah Biermann. «Ausser-

dem wollen wir dem Publikum die reiche 

Farb- und Klangpalette des Gitarrenduos 

zeigen», ergänzt Roger Schütz. Dem jun-

gen Duo liegt daran, innovative und viel-

seitige Programme zusammenzustellen, 

Stücke abseits des Mainstreams zu ent-

decken und sein Repertoire mit eigenen 

Arrangements zu bereichern. Die techni-

sche Brillanz und ihr selbstverständliches 

Zusammenspiel erlauben den beiden 

Musikern eigene, stilistisch pointierte 

Interpretationen zu verwirklichen.

Die «musikalischen Postkarten» dieses 

Konzertprogramms präsentieren klang-

malerische Miniaturen aus Brasilien und 

Kuba, aber auch aus Spanien, Frankreich 

und Osteuropa. Die ausgewählten Ori-

ginalkompositionen und Arrangements 

erzählen kurze Geschichten oder skizzie-

ren einzelne Bilder im Postkartenformat, 

welche zu einer ganzen Collage zusam-

menfinden. 

Wie genau die einzelnen Postkartenmo-

tive aussehen könnten, bleibt der Imagi-

nation des Publikums überlassen. 

Eintrittspreise:

für Erwachsene CHF 25.–

für Schulpflichtige CHF 5.–

Reservation: www.kulturla.ch

Abendkasse ab 19.00 Uhr

mailto:loupezytig@laupen-be.ch
http://www.druckereipaulweber.ch
http://www.laupen.ch
http://www.druckereipaulweber.ch
http://www.kulturla.ch
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Blog der Freien Evangelischen Gemeinde Laupen/Bösingen

 8  Gott, der Herr, spricht: «Ich bin der 

Anfang, und ich bin das Ziel, das A und 

das O.» Ja, er ist immer da, von allem 

Anfang an, und er wird kommen: der 

Herr über alles!

 9  Ich, Johannes, bin euer Bruder und 

teile mit euch Bedrängnis und Verfol-

gung. Wie ihr halte ich darin geduldig 

und standhaft aus, und ebenso wie ihr 

habe ich Anteil an Gottes Reich. Weil 

ich Gottes Botschaft verkündet und 

Jesus öffentlich bezeugt habe, wurde 

ich auf die Insel Patmos verbannt.

10  An einem Sonntag ergriff mich Gottes 

Geist. Ich hörte hinter mir eine gewal-

tige Stimme, durchdringend wie eine 

Posaune: 11 «Schreib alles auf, was du 

siehst…»

DER BIBELOTON: 

12  Ich drehte mich um, weil ich sehen 

wollte, wer zu mir sprach. Da 

sah ich sieben goldene Leuchter.  

13 Mitten zwischen ihnen stand einer, 

der wie ein Mensch aussah. Er hatte 

ein langes Gewand an, und um die 

Brust trug er einen goldenen Gürtel.  

14 Seine Haare waren so hell wie reine 

Wolle, ja, weiss wie Schnee. Seine 

Augen leuchteten wie die Flamme 

eines Feuers, 15 die Füsse glänzten 

wie glühende Bronze im Schmelz-

ofen, und seine Stimme dröhnte  

wie das Tosen einer mächtigen Bran-

dung. 16 In seiner rechten Hand hielt 

er sieben Sterne, und aus seinem 

Mund kam ein scharfes, doppel - 

schneidiges Schwert. Sein Gesicht 

leuchtete strahlend hell wie die  

Sonne.

17  Als ich das sah, fiel ich wie tot vor 

seinen Füssen nieder. Aber er legte 

seine rechte Hand auf mich und sagte: 

«Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste 

und der Letzte, 18 und ich bin der 

Lebendige. Ich war tot, doch nun lebe 

ich für immer und ewig, und ich habe 

Macht über den Tod und das Toten-

reich.

19  Schreib auf, was du nun gleich gezeigt 

bekommst – was jetzt geschieht und 

was dann in Zukunft geschehen wird.»

(Offenbarung 1, 8–19,  

«Hoffnung für alle» – Übersetzung)

Hansjörg Baldinger

hjbaldinger@bluewin.ch

079 486 41 02

Katholischer Seelsorgerkreis

Laupen Kriechenwil Gammen

Römisch-katholisches Pfarramt

Dorfplatz 16, 3178 Bösingen

Telefon 031 747 72 26

In dringenden Fällen 079 461 54 91

pfarramt@pfarreiboesingen.ch

www.pfarreiboesingen.ch

Sakrament der Versöhnung / Seelsorgegespräch

Jederzeit, gemäss Verfügbarkeit, in Pfarrhäusern und Kirchen 

der Pfarreien unserer SE möglich. Anfragen richten Sie an das 

Sekretariat des entsprechenden Pfarramts, oder direkt vor oder 

nach den Gottesdiensten an den anwesenden Priester.

Krankenbesuche / hl. Kommunion

Für Besuche bei älteren Menschen oder kranken Menschen, 

oder für den Empfang der hl. Kommunion, melden Sie sich bitte 

beim Pfarramt.

Öffnungszeiten Pfarramt Bösingen

Mittwoch/Freitag 8.00–11.00 Uhr

Es kommt ein Schiff gefahren

Mit Gottes Sohn voll Gnaden

Das Segel ist die Liebe

Der heilige Geist der Mast

Der Anker haft auf Erden – 

Gottes Wort will Fleisch uns werden

Erstkommunionfeiern am Sonntag, den 28. April 2024 

Im Schuljahr 2023/24 bereiten sich 34 Kin-

der aus Bösingen und Laupen auf das Fest 

der Heiligen Kommunion vor.

Die Erstkommunion ist die feierliche Einla-

dung vom Gastgeber Jesus, sich mit ihm 

an seinen Tisch zu setzen. Der Empfang 

des Sakraments ist ein sichtbares Zeichen 

des Glaubens an IHN. Es stärkt die Ver-

bindung zu Gott mit dem Wissen darum, 

dass er mit uns auf dem Weg ist. 

Mit der Unterstützung der Eltern, der 

Familien, des Priesters und der ganzen 

Pfarrei gehen die Kinder einen weiteren 

Schritt auf ihrem Glaubensweg. 

Sonntag, 28. April 08.15 Uhr (Einzug 

vom Schulhaus)

Aus Bösingen

Aufiero Elia, Baeriswyl Sophie, Chiappetta 

Sofia, Douggaz Liah, Dürr Alessandro, 

Ganz Nico, Jallageas Eloi, Mast Luca, Mei-

singer Noah, Orlotti Michele, Pauchard 

Noémi, Schmutz Fabio, Schmutz Lena, 

Schnell Gioele, Schulthess Henry, Zosso 

Elia, Zosso Liam, Zurzolo Antonio 

Sonntag, 28. April 10.30 Uhr (Einzug 

vom Schulhaus)

Aus Bösingen

Giergji Emanuel, Gjergji Larissa, Hayoz 

Jeremie, Iglesias Schraner Sara, Kengji 

Aurelia, Lepka Anna Maria, Meuwly Jean-

Mathieu, Nussbaumer Lenny, Pivko Sanna, 

Rappo Mattia, Schaller Jonas, Schlegel 

Alessandro 

Aus Laupen

De Almeida Juliana, Domanska Eva, Gar-

cia Naira, Kengji Marc 

Treffpunkt: Spätestens jeweils 15 Minu-

ten vor dem Start des Umzugs in «Weiss» 

beim Schulhaus eintreffen

Der Dankgottesdienst für die Kommu-

nionkinder und ihre Familien findet am 

Sonntag, den 16. Juni 2024 um 10.30 Uhr 

statt. Es ist gleichzeitig ein Familien- und 

Kindergottesdienst für alle Pfarreiange-

hörige mit anschliessendem Apero beim 

Pfarrhaus. 

Die Katechetin Eliane Schwartz

Firmung 2024

Am 8. Juni 2024, um 15.00Uhr feiern 

16 Jugendliche das hl. Sakrament der 

Firmung.

Kompass fürs Leben

Seit September 2023 bereiten sich die 

Firmlinge in versch. Ateliers und Einsätzen 

auf das Fest vor.

Vom 10. bis 12. Mai 2024 verreisen wir 

in das Firmlager an den Schwarzsee. Im 

«Haus der Jugend» setzen wir uns intensiv 

mit dem Firmgottesdienst auseinander. Ein 

Austausch mit unserem Firmspender Niklaus 

Kessler steht ebenfalls auf dem Programm. 

Für Spenden oder Naturalien (Konfi, 

Honig, Schokoaufstrich, Kuchen, Cakes, 

Brot, Milch, Orangesaft…) von Seiten der 

Familien und Pfarreibürgerinnen und -bür-

ger sind wir sehr dankbar. Gerne nehme 

ich die Anmeldung einer Spende bis 

Montag, 6. Mai 2024 telefonisch oder 

per Mail entgegen. 079/414 66 32 oder 

anita.imwinkelried@bluewin.ch

Detaillierte Lagerinformationen werden 

den Jugendlichen persönlich zugestellt. 

Wir freuen uns auf spannende Tage!

Die Vorbereitungsgruppe

mailto:hjbaldinger@bluewin.ch
mailto:pfarramt@pfarrei-boesingen.ch
http://www.pfarrei-boesingen.ch
mailto:anita.imwinkelried@bluewin.ch
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Einladung zum Pfarreiapéro

Sonntag, 5. Mai 2024

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zum Apéro im Pfarrhausgarten Bösingen einge-

laden.

Die Pastoralgruppe freut sich auf Ihren Besuch

Rückblick / Impressionen März 2024

Fastensuppe 17. + 29. März 2024

Osterkerze 2024

Versöhnungsfeier zur inneren Vorberei-

tung auf Ostern 25. März 2024 Osternacht 2024

Gschichtereis 26. März 2024

Weltgebetstag 2024

Am 03. März fand der ökumenische Welt-

gebetstag in der Arche statt. Vorbereitet 

von den Schülerinnen und Schülern der 5. 

/ 6. Klasse mit ihren Katechetinnen Brigitte 

Kaufmann und Barbara Schellhammer, in 

Zusammenarbeit mit Pfr. Michael Roth.

Zum Thema «Das Band des Friedens» wur-

den Rollenspiele und verschiedene Texte 

kreativ präsentiert. Vorbereitet wurde die 

Liturgie von drei Christinnen aus Paläs-

tina, so wurde uns die dortige Kultur prä-

sentiert, das Gebet für den Frieden auf 

der ganzen Welt stand im Mittelpunkt, 

150 Personen nahmen an der Feier teil.

Am Ende des abwechslungsreichen Got-

tesdienstes wurden «Friedensbändli» an 

alle verteilt, ebenso konnte mit «Tahin-

Zimt Hefe-Schnecken» eine regionale Spe-

zialität probiert werden.

Ein herzlicher Dank an alle Mitwirkenden!

Michael Roth

Armut grenzt aus.
Wir helfen Not zu  
lindern und fördern  
die Selbsthilfe.

Helfen auch Sie.

Spendenkonto  
30-24794-2
www.caritas-bern.ch



Nr. 129  25. April 2024 Nr. 129  25. April 2024

Seite 38 Seite 39

Ökumenische Fastenkampagne 2024 der reformierten Kirchgemeinden Laupen und  Bösingen, 
sowie der katholischen Pfarrei Bösingen/Seelsorgekreis Laupen 

Seit Jahren organisieren die katholische 

Pfarrei Bösingen und die beiden refor-

mierten Kirchgemeinden Laupen und 

Bösingen die Fastenkampagne gemein-

sam. Nach einem ökumenischen Gottes-

dienst, der im Turnus in der Kirche Lau-

pen, in der Arche Bösingen und in der 

Kirche Bösingen stattfindet, sind alle herz-

lich eingeladen, am Essen der Fastensuppe 

im ökumenischen Zentrum teilzunehmen. 

Dieses Jahr feierten wir am 17. März den 

ökumenischen Gottesdienst in der Arche 

Bösingen. Wir danken an dieser Stelle dem 

Cäcilienchor Bösingen und Sensetalchor 

für die musikalische Umrahmung des Got-

tesdienstes.

Traditionell wird am Karfreitag in Bösin-

gen einen zweites Mal Suppe gekocht.

Mit der Ökumenischen Kampagne sol-

len die Menschen sensibilisiert werden 

hinsichtlich der globalen Zusammen-

hänge zwischen Nahrungssicherheit 

und Klimagerechtigkeit. (Klima-)Katas-

trophen und Konflikte führen zu Armut 

und Flucht. Mit der Aktion soll auf die 

gerechte Verteilung der Ressourcen hin-

gewiesen werden, um Armut und somit 

Hunger zu verhindern. Die Kollekten aus 

dem ökumenischen Gottesdienst und 

von beiden Anlässen der Fastensuppe 

(17.03.24 und Karfreitag in Bösingen) 

kommen einem ausgewählten Projekt 

zugute. In diesem Jahr wählten die betei-

ligten Kirchgemeinden und die Pfarrei 

ein Projekt auf den Philippinen aus. Die 

internationale Zusammenarbeit hat zum 

Ziel vor Ort in krisenbetroffenen Gebie-

ten lokale Strukturen (wieder) aufzu-

bauen und das dort vorhandene Wissen 

zum Anbau von Nahrungsmitteln zu nut-

zen, um Armut und Hunger zu vermei-

den.

Wir danken allen Helfenden und Spende-

rinnen und Spendern ganz herzlich. Ein 

besonderer Dank geht an Marco Stöckli 

und sein Team. Sie haben am Karfreitag 

die Suppe für uns alle gekocht. Ebenfalls 

möchten wir uns bei der Familie Ruprecht 

vom Steinhof Laupen und der Familie 

Schneuwly aus Litzistorf bedanken, wel-

che uns eine grössere Menge an Kartof-

feln übergeben haben. Jugendliche des 

Konfirmandenunterrichts aus Bösingen/

Laupen und Firmlinge der Pfarrei Bösingen 

unterstützten die Vorbereitungen sowie 

die Durchführung der jeweiligen Fasten-

suppe. Ohne viele freiwillige Hände und 

grosszügige Spenden wäre ein Gelingen 

solcher Anlässe nicht möglich. DANKE! 

Das ökumenische Vorbereitungsteam

PC- Support/Reparatur Abendservice in Laupen und Umgebung
IT-Support Gerber GmbH ¦ Stephan Gerber
Mehr Sicherheit für Ihre Geschäfts- oder Privatcomputer
Ihre Desktop-PCs, Laptops sind für Sie wichtige Arbeitsinstrumente. Sind diese Arbeitsgeräte nicht einsatzfähig oder ist sogar die 
Leistung eingeschränkt, sinkt auch die Produktivität der Mitarbeitenden. Das gleiche gilt auch für die Heimcomputer. Wenn Büroar-
beiten zu Hause nicht rechtzeitig erledigt werden können. 
Mit meiner neuen Dienstleistung, geschützte und verwaltete Arbeitsplätze ob Geschäfts- oder Heimcomputer 
unterstütze ich Sie bei allfälligen Fragen und Störungen. Präventiv kümmere ich mich um die Sicherheit und 
Wartung Ihres Computers oder Datenservers. Gerne berate ich Sie, wie Sie eine einfache funktionierende und 
automatisierte Datensicherung Lokal bei Ihnen zu Hause oder in der Cloud einrichten können, um Ihre Doku-
mente und Foto/Videoerinnerungen vor Hackern und Viren sicher zu schützen. 

Telefon:  +41 31 747 80 46 
Internet:  www.it-supportgerber.ch 
E-Mail:  info@it-supportgerber.ch

Bequem lagern 
in unserem
Räderhotel

in Rosshäusern

Folge uns auch online 

Jetzt auf Sommerpneus 
wechseln (lassen)!

Stationsstrasse 62 | 3204 Rosshäusern
garage-stooss.ch | info@garage-stooss.ch
Telefon: +41 31 751 02 26

Buche dir direkt einen Termin

Räderwechsel für
alle Marken

Reifen schleppen!?
Nein Danke!

Grosses 
Reifensortiment

Alu- und Stahlfelgen,
Radzierblenden 

Wir wünschen Ihnen schöne Pfingsten
Gemeinde Laupen

http://www.it-supportgerber.ch
mailto:info@it-supportgerber.ch
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Veranstaltungskalender Laupen April bis August 2024

Stand: 12.04.2024

Datum Zeit Anlass Ort

April 2024

28.04.2024 19.30 Uhr Lucerne Guitar Duo KulturLa, Kirche Laupen

29.04.2024 10.00 Uhr Karfreitag. Gottesdienst mit Abendmahl Ref. Kirche Laupen

Mai 2024

04.05.2024 20.15 Uhr Theater die Tonne – Les trois suisses Theater die Tonne

04.05.2024 10.30 Uhr Hauptversammlung Vereinigung ehemaliger Schüler Laupen Aula Schule Laupen

04.05.2024 08.00 Uhr UBS Kids Cup Sportplatz Schule Laupen

04.05.2024 20.15 Uhr Les Trois Suisses «Beiz» Kellertheater «die Tonne»

04.05.2024 20.00 Uhr Frühlingskonzert Kirche  Neuenegg

05.05.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

05.05.2024 17.00 Uhr Frühlingskonzert der MG «Sternenberg» Neuenegg Kirche Neuenegg

05.05.2024 17.00 Uhr «INNERLAND» – Albin Brun und Kristina Brunner «Altes Archiv» Neuenegg

11.05.2024 10.00 Uhr 24. Schweizer Mühlentag bei der Flühlenmühle Flühlenmühle, Gümmenen

14.05.2024 19.30 Uhr «Vermisst – Der Fall Anna» – Lesung mit der Krimischriftstellerin Christine Brand «Altes Archiv» Neuenegg

19.05.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

19.05.2024 12.00 Uhr Öffentliche Stedtli- und Schlossführung Treffpunkt neuer Bahnhof Laupen

Juni 2024

02.06.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

02.06.2024 14.30 Uhr Was wächst rund um das Schloss? Schloss Laupen – Rittersaaltreppe

02.06.2024 14.30 Uhr Eine Begehung mit Martin Zweifel Schloss Laupen

08.06.2024 10.00 Uhr Generalversammlung der Raiffeisenbank Sensetal Festzelt in Wünnewil

16.06.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

17.06.2024 17.00 Uhr Blutspenden Oekumenisches Zentrum Laupen

21.06.2024 18.00 Uhr Schlachtgedenktag Schloss Laupen

Juli 2024

07.07.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

21.07.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

August 2024

01.08.2024 16.00 Uhr Bundesfeier Laupen im Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

02.08.2024 16.00 Uhr Openairkino mit dem Familienverein Laupen beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

03.08.2024 11.00 Uhr Jassturnier beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

04.08.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

04.08.2024 11.00 Uhr Autogrammstunde mit Chrigu Stucki beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

07.08.2024 14.00 Uhr Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

09.08.2024 16.00 Uhr Bierfescht beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

10.08.2024 11.00 Uhr Weinlabyrinth und Racletteplousch beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

11.08.2024 11.00 Uhr Showkochen mit Mirko Buri (FOODOO) beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

14.08.2024 14.00 Uhr Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

15.08.2024 19.00 Uhr TRL Apéro Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

16.08.2024 16.00 Uhr Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

17.08.2024 11.00 Uhr Geisterlabyrinth beim Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

18.08.2024 10.30 Uhr Jazzmatinee im Schloss Laupen KulturLA, Schlosshof, Schloss Laupen

18.08.2024 13.30 Uhr Schloss- und Museumsöffnung Schloss Laupen

18.08.2024 14.30 Uhr Was wächst rund um das Schloss? Schloss Laupen – Rittersaaltreppe

18.08.2024 14.30 Uhr Eine Begehung mit Martin Zweifel Schloss Laupen

18.08.2024 11.00 Uhr Steinhof Maislabyrinth Maislabyrinth, Steinhof Ruprecht

29.08.2024 18.00 Uhr Schlossfestspiele 2024 Laupen – Streichquartett mit Solist Alexandre Dubach Schloss Laupen

30.08.2024 18.00 Uhr Schlossfestspiele 2024 Laupen – Bläserquintett Blattwerk Schloss Laupen

31.08.2024 10.30 Uhr Schlossfestspiele 2024 Laupen – Nachmittagkonzert für Kinder /  
Abend – Kurkapelle Baden Kopieren

Schloss Laupen


